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Was steckt hinter dem ComROAD-Kursdesaster?
bwohl der Telematik-Spezialist ComROAD
(WKN 544 940) den Markt mit Ergebnissen „über

Plan“ verwöhnt, fällt die Aktie wie ein Stein. Informierte
Kreise berichten uns nun, dass die Umsätze, die CEO
Bodo Schnabel der Anlegerschaft präsentiert, nicht auf
seriösen Geschäftsbeziehungen beruhen sollen!

Wir blicken beim britischen Kooperationspartner
Skynet Telematics „hinter die Kulissen“: 2001 hat der
Partner bisher 150 Telematik-Einheiten bei seinen
Kunden installiert. Geplant ist aber der fragwürdige
Absatz von rd. 8 000 Einheiten! Es kommt noch besser:
ComROAD selbst will sogar 15 000 Stück an Skynet
liefern, fest eingeplant in den Prognosen für 2001.

Branchenkenner fürchten, dass Skynet den Münch-
nern die Einheiten bewusst ohne die Chance auf einen
Weiterverkauf abnimmt. ComROAD präsentiert so
„saubere“ Erlöse und Erträge. Um ein „Ausbluten“  von
Skynet zu verhindern, soll Schnabel dem Unternehmen
mit einer Finanzspritze in Form einer Beteiligung unter
die Arme gegriffen haben. Aktuell besitzt ComROAD
5% an Skynet. Das nötige „Kleingeld“ für derartige
Spielchen hätte der clevere Bayer. Die zum Hype plat-
zierte Kapitalerhöhung hat immerhin über 50 Mio.
Euro in die ComROAD-Kassen gespült.

Ein ähnliches, fast schon an „Wechsel-Reiterei“
grenzendes Spiel, vermuten Insider auch beim spani-
schen Kooperationspartner Idea-Lab. Die Iberer haben
aktuell erst 20 (!) Einheiten weiterverkauft. In den
Planungen von ComROAD sollen aber mindestens
30 000 Stück an Idea-Lab geliefert werden. Und das ist
fast 1/5 der gesamten Planung für 2001! Bodo Schna-
bel befindet sich derzeit in den USA und war für eine
Stellungnahme am Donnerstag nicht zu erreichen. Dazu
am Rande: In den USA hat die Skynet-Mutter, an der
ComROAD zu 3,5% beteiligt ist, ihren Firmensitz!

Fast schon skandalös finden wir es, dass der Jahres-
abschluss 2000 noch immer nicht bei der Dt. Börse
vorliegt. Auf der DB-Homepage findet sich lediglich
eine 6-seitige Kurzfassung . Unsere Bemühungen, über
das Unternehmen an diese Pflichtveröffentlichungen zu
gelangen, schlagen seit Wochen fehl. Stattdessen be-
richtet ComROAD wieder mit „Über-Plan“-Zahlen  für
das 1. Quartal 2001! Meiden Sie das Papier bis der
Sachverhalt endgültig geklärt ist.   �

latow-Online (www.platow.de) präsentiert sich
nach Ostern in einem neuen Gewand und mit

erweitertem Angebot. Nutzen Sie auch unsere Tele-
fon-Hotline (0190/170778; 1,21 DM/Min.), die wir
gemeinsam mit der 3SAT-Börse betreiben.
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Intertainment – Keiner will schuld sein S. 3

Gildemeister – Auch ohne Akquisen stark S. 4

Unsere Meinung
▲   Seit die Dt. Börse Wertpapiertransaktionen von
Vorständen und Aufsichtsräten zeitverzögert im Inter-
net veröffentlicht, tun sich für einige leidgeplagten
Aktionäre  Abgründe auf. Vielen „Kleinstkäufen“ der
Verantwortlichen von Fallen Angels stehen so manche
skurrilen Verkäufe und Übertragungen an Familienan-
gehörige gegenüber (s. Platow Börse v. 21.3.).

▲  Verborgen bleibt, was vor dem 1.3. alles passiert
ist. Klarheit wird hier wohl erst nach der Veröffentli-
chung der Q1-Berichte herrschen. Denn schließlich
müssen die Vorstände und Aufsichtsräte dann ihren
kompletten Aktienbestand per 31.3. darlegen. Mit
der Gewissheit, wieviele Aktien im 1. Quartal verkauft
oder bei Verwandten „zwischengeparkt“ wurden,
könnte zwar zunächst Frust aufkommen, letzte Zwei-
fel über den Status Quo wären dann aber beseitigt.

▲  Manch ein Verantwortungsträger mag sich offen-
kundig nicht gedulden, sein Unternehmen negativ ins
Gerede zu bringen. Der Verkauf von rd. 476 000 Ak-
tien des Netlife-Aufsichtsrates Andreas Barke am
6.4. trägt ebensowenig zur Stabilisierung der Aktie
bei, wie die Geschehnisse bei Travel 24. Die am 6.4.
ausgeschiedenen Aufsichtsräte Dieter Worms und
Klaus Frank verkauften zwischen dem Auslaufen der
Lock Up am 16.3. und dem 2.4. rd. 50 000 Papiere.
Bedenken Sie hierbei, dass Travel 24 am Mittwoch
das Platzen des Lufthansa –Joint Ventures bekannt
gegeben hat. Ein Kommentar erübrigt sich!

▲  Wir wünschen Ihnen, verehrte Leser ein angeneh-
mes und erholsames Osterfest. Unsere nächste Aus-
gabe erscheint am Mittwoch, den 18. April.
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